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Woidke begrüßt bei der Betriebsversammlung der LEAG  

die kommende Umrüstung auf Gaskraftwerke 
 

Die Lausitz war, ist und bleibt eine starke Energieregion. Das hat Ministerpräsident Dr. Diet-

mar Woidke heute bei einer Betriebsversammlung des Energiekonzerns LEAG im Kraftwerk 

Jänschwalde betont. Dabei informierten die Konzernspitzen die Beschäftigten über den Zu-

schlag der Bundesnetzagentur zur Errichtung von vier Gaskraftwerksblöcken am Standort 

Jänschwalde. Die LEAG will dazu die vorhandene Kraftwerksinfrastruktur nutzen und ein 

Fuel-Switch-Konzept umsetzen. 

 

Woidke unterstrich: „Die Lausitz war immer Energieregion, die Lausitz ist eine starke Energieregion 

und die Lausitz wird auch in Zukunft Energieregion bleiben! Und als solche übernimmt sie auch 

Verantwortung. Die LEAG hat Lösungen für ihre traditionellen Kraftwerksstandorte erarbeitet und 

zugleich das technologische Fundament gelegt, um unsere Energieversorgung auch nach dem 

Kohleausstieg in der Region abzusichern. Der Zuschlag für die Gaskraftwerke ist ein herausra-

gender Erfolg, zu dem ich der LEAG und allen voran Ihren Beschäftigten gratuliere.“ 

 

Die Landesregierung hatte sich dafür stark gemacht, dass bei der Vergabe der Gaskraftwerk-Ka-

pazitäten der sogenannte Südbonus fällt und auch der Nordosten Deutschlands zum Zuge kom-

men kann. Woidke: „Das uns das gemeinsam gelungen ist, freut mich für die Region und macht 

mich stolz. Die neuen Kapazitätskraftwerke sind das notwendige technologische Backup, um die 

künftige Gigawatt-Factory der LEAG mit der Kombination aus erneuerbaren Energien und Batte-

riespeichern intelligent zu ergänzen. Die Energiewende besteht eben nicht nur aus Wind und 

Sonne, sondern auch aus modernen Speichern und flexiblen Kraftwerken. Dass die LEAG diesen 

Weg so entschlossen geht, schafft wirtschaftliche Perspektiven für die Region. Leistungsfähige 

Netzanbindungen, industrielle Infrastruktur, große rekultivierte Flächen und qualifizierte Fach-

kräfte sind echte Standortvorteile. Die Lausitz nutzt ihre Chance, die Energiewende zu gestalten.“ 

 


